
Vorher:

Hochenergetische Sanierung für mehr Lebensqualität

Verwandlung, die nach außen kaum sichtbar ist

Nachher:

Das Projekt

Auf den ersten Blick merkt man nicht, daß das Wohnhaus der Familie Vogel-Sonderegger eine völlige Verwandlung erfahren hat.

Das stattliche Wohnhaus aus den 50er-Jahren hat eine Generalsanierung hinter sich, aber gleichzeitig den alten Charakter bewahrt. Da gibt es nach
außen hin weder auffallende architektonische Extravaganzen noch konträr gesetzte Zu-, An- oder Aufbauten. Die architektonische Hand ist für den
Laien kaum sichtbar. Und doch hat sie eingegriffen, behutsam Detaillösungen geschaffen und vor allem die Innengestaltung verändert.
Immer wenn eine nachfolgende Generation ein Haus übernimmt, werden räumliche Adaptionen gewünscht oder sie sind teilweise notwendig.

Innovation

Bei diesem Haus war der komplette Dachstuhl aufgrund eines Pilzbefalls zu erneuern. Diese Chance wurde genutzt, um ihn zu einem Büro und
Wohnstudio auszubauen. Die getrennte Erschließung wurde behutsam auf der Nordseite im gleichen Stil des Gebäudes und in Leichtbauweise errichtet.
Nun blickt man vom zweiten Geschoss durch ein schmales Fensterband auf den Gebhardsberg, durch das neue Dachfenster im Süden ist die Wolfurter
Burg in den Ausblick gerückt.

Das Ergebnis

Das Besondere liegt vor allem in Details für eine ökologische Gesamtlösung. Die Passivhausfenster in Holz-Alu vom Vorarlberger Lieferanten haben
genau den gleichen Charakter wie vorher die Verbundfester. Die Teilung und der mittige Sitz des Fenstergriffes in der Abdeckleiste sind eine
Sonderlösung.
Dass die Dämmqualität der Gebäudehülle der Fensterqualität angepasst wurde, war eine Selbstverständlichkeit. Im Dach wurden knapp 40 cm
Zellulosedämmung eingeblasen, die Außenwand erhielt eine Dämmschicht mit 16 cm und die Kellerdecke eine in derselben Dämmdicke.

Der alte Öl-Wechselbrandkessel wurde durch eine Wärmepumpe mit Tiefenbohrung von rund 120 Meter ersetzt. Die Solar- und Photovoltaikanlage
werden nachgerüstet, alle Vorbereitungen dazu, wie der Einbau des Pufferspeichers und das Verlegen der Steigleitungen, sind bereits getroffen worden.
In den wichtigsten Räumen wie Wohn-, Schlaf- und Büroräume wurde eine Einzelraumlüftung installiert.
Um das Feuchteverhalten der Räume möglichst zu optimieren erhielt der Dachraum eine gehobelte, aber unbehandelte Weißtannen-Täferung, die
anderen sanierten Räume einen Lehmputz.

Pläne:

https://www.sanierungsgalerie.at/pdfmaker/014-2020#main-content
https://www.sanierungsgalerie.at/


Heizwärmebedarf HWB

Massnahmen:

Gebäudehülle
Die bestehende 35 cm Außenwand erhielt eine Dämmschicht mit 16 cm und erlangt so gesamt ca. 55 cm (0,16 W/m²K).

Fenster
Die Passivhausfenster in Holz-Alu (Vorarlberger Lieferant) haben genau den gleichen Charakter wie vorher die Verbundfester.
Die Teilung und der mittige Sitz des Fenstergriffes in der Abdeckleiste sind eine Sonderlösung - die Dämmqualität der Gebäudehülle wurde der
Fensterqualität angepasst. (0,71 W/m²K).

Decken zu unbeheiztem Keller
Die 12 cm Stahlbetondecke wurde mit 16 cm EPS Dämmplatte gedämmt (0,16 W/m²K).

Dach
Im Dach wurden 32 cm Zellulosedämmung eingeblasen und ergibt somit gesamt einen U-Wert von 0,12 W/m²K.
Im Gaupen-Bereich kamen 16 cm Bauder PIR Platten zum Einsatz (gesamt 0,15 W/m²K).

Heizung und Lüftung:
Der alte Öl-Wechselbrandkessel wurde durch eine Wärmepumpe mit Tiefenbohrung von rund 120 Meter ersetzt.
In den wichtigsten Räumen wie Wohn-, Schlaf- und Büroräume wurde eine Einzelraumlüftung installiert.
Für die Nachrüstung einer Solar- und Photovoltaikanlage wurden bereits Vorkehrungen getroffen.

Impressionen:

vorher: 161,00 kWh/m²a

nachher: 28 kWh/m²a



Projektdaten:

Standort: Wolfurt
Baujahr: 1955
Sanierungsjahr: 2010
Bruttogeschossfläche: vorher: 228,16 m², nachher: 347,27 m²
Bauleute
Familie Vogel-Sonderegger
Wolfurt

Planung und Beratung

Sonderegger Thonhauser
KP16 / Kohlplatzstraße 16
6971 Hard
Tel.: +43 / 699 / 101 44488
as@sonderegger-thonhauser.com
www.sonderegger-thonhauser.com
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